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Samstag, 30. September 2023, 10:00 Uhr
Haus der Evangelischen Kirche, Bonn

PATIENTENVERFÜGUNG ·  VORSORGE-
VOLLMACHT ·  BETREUUNGSVERFÜGUNG
TESTAMENT

VORSORGETAG
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Jetzt spenden!

www.stiftung-dlh.de

VERANSTALTUNGSORT:  
Haus der Evangelischen Kirche 
Adenauerallee 37 ·  53113 Bonn

ANFAHRTSBESCHREIBUNG:  
Das Haus der Evangelischen Kirche ist vom Bonner 
Hauptbahnhof direkt mit der Bahnlinie 16, 63 und 
66 zu erreichen. Sollten Sie mit dem Pkw anreisen, 
nutzen Sie am besten das Parkhaus an der 
Universität oder am Markt.

JETZT  

ANMELDEN & 

KOSTENLOS  

TEILNEHMEN

Wir bedanken uns für die Unterstützung unserer 
Veranstaltung bei: 

Siemensstr. 4 ·  53121 Bonn
Telefon +49 (0) 228 - 24 98 28 0 
Telefax +49 (0) 228 - 24 98 28 28
info@stiftung-dlh.de ·  www.stiftung-dlh.de

SPENDENKONTO
Bank für Sozialwirtschaft 
IBAN DE45 3702 0500 0000 1515 15 
BIC BFSWDE33XXX

Die Stiftung Deutsche Leukämie-  
& Lymphom-Hilfe verfolgt aus-
schließlich gemeinnützige und 
mild tätige Zwecke. Ihre Spende ist 
steuerlich absetzbar.

Fotos: Stiftung DLH



09:30 – 10:00 Uhr Teilnehmerregistratur

10:00 – 10:10 Uhr  Begrüßung 

 Michael Söntgen, Geschäftsführer der 

Stiftung-DLH, Bonn 

Dr. Klaus M. Klassen, Dr. Klassen + 

Partner mbB, Bonn

10:10 – 10.30 Uhr  Vorstellung Stiftung Deutsche 

Leukämie- & Lymphom-Hilfe 

Michael Söntgen

10:30 – 11:30 Uhr  Patientenverfügung  

(mit praktischen Beispielen einer 

Medizinerin/eines Mediziners) 

Rebecca Arnt, Dr. Klassen + Partner 

mbB, Bonn 

N.N.

11:30 – 11:45 Uhr  Pause

11:45 – 12:30 Uhr  Vorsorgevollmacht und 

Betreuungsverfügung 

Christiane Heimbach, Dr. Klassen + 

Partner mbB, Bonn

12:30 – 13:15 Uhr  Pause

13:15 – 14:00 Uhr  Testament 

Dr. Klaus M. Klassen 

14:00 – 14:30 Uhr  Nach dem Erbfall – Erste Schritte 

Dr. Klaus M. Klassen 

14:30 – 14:45 Uhr Pause

14:45 – 15:45 Uhr  Fragerunde/Beratungs möglichkeiten 

Alle Referentinnen/Referenten  

15:45 Uhr  Abschlussworte 

 Michael Söntgen  

Dr. Klaus M. Klassen

Programmänderungen vorbehalten. 
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Jetzt postalisch über beiliegende 
Karte oder online über diesen 
QR-Code anmelden:

WIR FREUEN UNS, SIE BEIM VORSORGEABEND 
BEGRÜSSEN ZU DÜRFEN.

ALLES GEREGELT?

Wer handelt in Ihrem Sinne, wenn Sie entscheidungs-
unfähig sind? Und was passiert im Todesfall mit Ihrem 
Erbe? Treffen Sie vorsorglich selbstbestimmte Entschei-
dungen.

In einer PATIENTENVERFÜGUNG verschriftlichen Sie Ih-
ren Behandlungswillen und legen fest, wie zu einem 
späteren Zeitpunkt in gesundheitlichen Fragen ent-
schieden werden soll, wenn Sie Ihre Wünsche nicht 
mehr äußern können.

Mit einer VORSORGEVOLLMACHT beauftragen Sie 
eine oder mehrere Personen Ihres Vertrauens, be-
stimmte Aufgaben zu erledigen und rechtsverbindli-
che Erklärungen abzugeben, sollten Sie selbst hand-
lungsunfähig sein.

Durch eine BETREUUNGSVERFÜGUNG bestimmen Sie, 
wer als gesetzliche Betreuung eingesetzt wird. So stel-
len Sie sicher, dass die von Ihnen gewünschte Person 
und nicht etwa eine Berufsbetreuung Ihre Angelegen-
heiten regelt.

Möchten Sie souverän über die Verteilung Ihres Erbes 
entscheiden oder überlassen Sie dies den gesetz-
lichen Regularien? Welche Formen des TESTAMENTS es 
gibt und was es dabei zu beachten gilt, erfahren Sie 
von unseren Referentinnen und Referenten.

Melden Sie sich für den kostenlosen Vorsorgetag an: 
Um bei der Veranstaltung auf Ihre individuellen Fragen 
eingehen zu können, haben wir leider nur begrenzte 
Plätze.
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